
Der oberösterreichische Arbeitsmarkt für junge Arbeits- und Lehrstellensuchende  
von 15- 24 Jahren, Dezember 2011 

 
 
 

 

Im Überblick 

Lehrstellensuchende 642  

Offene Lehrstellen 546  

Arbeitsuchende von 15 bis 19 Jahre 1.620  

Arbeitsuchende von 20 bis 24 Jahre 5.027  

Jugendliche von 15 bis 24 Jahren in Schulung 3.855  

 

Im Detail: 
 

Der Lehrstellenmarkt 

 
 
 

Der oberösterreichische Arbeitsmarkt 
für junge Arbeits- und Lehrstellensuchende 
von 15 - 24 Jahren, Ende Dezember 2011 



 
 

Der oberösterreichische Arbeitsmarkt für junge Arbeits- und Lehrstellensuchende  
von 15- 24 Jahren, Dezember 2011 Seite 2/4 

Der Vergleich zum Vorjahr: 
Im Dezember 2011 sind oberösterreichweit 642 Jugendliche als sofort verfügbare Lehrstellen-
suchende (im Vorjahr: 772) vorgemerkt. 1.521 Jugendliche sind als sonstige an Lehrstellen 
Interessierte (im Vorjahr: 1.261) registriert. 
Im Vergleich zum Dezember 2010 sind derzeit um 130 sofort verfügbare Lehrstellensu-
chende (Burschen: -65, Mädchen: -65) weniger und um 57 sofort verfügbare offene Lehr-
stellen mehr gemeldet. Regional gesehen weisen 11 Bezirke Rückgänge bei den sofort 
verfügbar vorgemerkten Lehrstellensuchenden auf. Den größten Rückgang verzeichnet 
Traun (-40), den größten Zuwachs Gmunden (+5). 

 
Lehrstellenmarkt in Österreich, Dezember 2011 

Sofort verfügbare und sonstige interessierte Lehrstellensuchende 
Sofort und nicht sofort verfügbare offene Lehrstellen 
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Sofort verfügbare und sonstige interessierte Lehrstellensuchende

Sofort und nicht sofort verfügbare offene Lehrstellen

 
Die Zahl der sonstigen an Lehrstellen Interessierten erhöhte sich im Vergleich zum De-
zember 2010 um 260. Die Zahl der nicht sofort verfügbaren offenen Lehrstellen erhöhte 
sich gegenüber dem Vorjahr um 562. 
642 sofort verfügbaren und 1.521 nicht sofort verfügbaren Lehrstellen suchenden Jugend-
lichen stehen 546 sofort verfügbare und 3.403 nicht sofort verfügbare gemeldete offene 
Lehrstellen zur Verfügung. Damit ergibt sich für den gesamten Lehrstellenbereich ein 
Lehrstellenüberhang von 1.786. 
Die gewählten Lehrberufe: 
Auf die fünf am häufigsten nachgefragten Lehrberufe, das sind Einzelhandelskaufmann/-
frau, Bürokaufmann/-frau, Friseur/-in, Maler/-in und Tischler/-in kommen 41,6 Prozent aller 
Ausbildungswilligen; auf die fünf am stärksten angebotenen Lehrberufe, das sind Restau-
rantfachmann/-frau, Koch/Köchin, Einzelhandelskaufmann/-frau, Tischler/-in und Friseur/-
in  entfallen 45,1 Prozent der gemeldeten Lehrstellen. 
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Jugendliche von 15 -19 in Lehrgängen zum Lehrabschluss, An-
lehren und Teillehren und Berufsorientierungsangeboten 

 
 

Arbeitsuchende von 15-19 und 20-24 
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Arbeitslose Jugendliche in Oberösterreich 
20-24 Jahre nach höchster abgeschlossener Ausbildung 

Dezember 2011 
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Der Anteil der arbeitslosen Jugendlichen im Alter von 20-24 mit maximal Pflichtschulausbil-
dung ist von 41% auf 43% gestiegen, auch absolut hat sich die Zahl von 2010 auf 2011 erhöht 
(von 2.095 auf 2.164). Die Zahl der Jugendlichen mit Ausbildung hat sich hingegen in absolu-
ten Zahlen um 156 vermindert. 
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